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Änderungsantrag 
 
der Fraktion der SPD und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
 
 
zum Gesetzentwurf der Landesregierung 
 
„Erstes Gesetz zur Änderung des Gesetzes über Immobilien- und Standortgemein-
schaften“ (Drucksache 16/4232) 
 
 
 
 
Der Gesetzentwurf der Landesregierung (Drs. 16/4232) wird wie folgt geändert: 
 
 
Unter Artikel 1 wird auf Seite 4 nach § 1 eingefügt: 
 
 
„2. § 3, Abs.3, Satz 3 wird wie folgt gefasst: 

Widersprechen mehr als ein Drittel der Widerspruchsberechtigten oder die Wider-
spruchsberechtigten von mehr als einem Drittel der im Satzungsgebiet gelegenen 
Grundstücksflächen, darf die Satzung nicht erlassen werden.“ 

 
 
Die fortlaufende Nummerierung verschiebt sich entsprechend. 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Die Erhöhung des Verhinderungsquorums von einem Viertel auf ein Drittel befördert die Bil-
dung von Immobilien- und Standortgemeinschaften. Sie folgt konkreten Anregungen aus der 
stadtentwicklungspolitischen Praxis. Die weit überwiegende Zahl der geladenen Experten hat 
eine solche Erhöhung am 10. März 2014 im Rahmen einer öffentlichen Landtagsanhörung 
positiv bewertet. Darüber hinaus ist in den Bundesländern Hamburg, Bremen, Schleswig-
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Holstein und Saarland, für die eine positive Entwicklung von Immobilien- und Standortge-
meinschaften festzustellen ist, ein Quorum von einem Drittel verankert.  
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und Fraktion      und Fraktion
 


